Stadt Ulm
Beschlussvorlage

ulm

Sachbearbeitung KA - Kulturabteilung
Datum 17.05.2023
Geschéftszeichen  KA/CM

Beschlussorgan Fachbereichsausschuss Kultur Sitzung am 23.06.2023  TOP

Behandlung offentlich GD 200/23

Betreff: Institutionelle Forderung: Bericht und weitere Forderung 2024 bis 2026 fur
Heyoka Theater e. V. und Verein zur Forderung der freien Kultur Ulm (Ulmer Zelt)
e. V.

Anlagen: 2 (nicht 6ffentlich)

Antrag:

1. Den Antrag samt Bericht der jeweiligen Antragsteller* Antragstellerin zur Kenntnis zu nehmen.

2. Der Forderung gemal3 Antrag und Empfehlung der Verwaltung des ,, Vereins zur Forderung der
freien Kultur Ulm e. V. - das Ulmer Zelt”, in Hohe von jahrlich 57.700 Euro, fir den Zeitraum 2024
bis 2026, vorbehaltlich der Finanzierbarkeit aller zu erfillenden stadtischen Aufgaben und der
Beschlussfassung des Gemeinderats in den jeweiligen Haushaltsjahren zuzustimmen und diese zu
beschlieBen.

3. Der Forderung gemal3 Antrag und Empfehlung der Verwaltung des Vereins , Heyoka Theater
e. V.”, in Hohe von jahrlich 63.900 Euro, fir den Zeitraum 2024 bis 2026, vorbehaltlich der
Finanzierbarkeit aller zu erflllenden stadtischen Aufgaben und der Beschlussfassung des
Gemeinderats in den jeweiligen Haushaltsjahren zuzustimmen und diese zu beschlieBen.

Sabine Schwarzenbock

Zur Mitzeichnung an: Bearbeitungsvermerke Geschaftsstelle des
Gemeinderats:
BM 2, C 2, OB, ZSD/HF Eingang OB/G

Versand an GR

Niederschrift §

Anlage Nr.




Sachdarstellung:

Zusammenfassende Darstellung der finanziellen Auswirkungen

Finanzielle Auswirkungen: ja (Mittel vorhanden)

Auswirkungen auf den Stellenplan: nein
MITTELBEDARF
INVESTITIONEN / FINANZPLANUNG ERGEBNISHAUSHALT [einmalig / laufend]
(Mehrjahresbetrachtung)

PRC: PRC: 2810-510
Projekt / Investitionsauftrag: Auftrag L51028100100

Sachkonto 43180000
Einzahlungen € Ordentliche Ertrage

davon Auflosung Sonderposten
Auszahlungen € Ordentlicher Aufwand 121.600 €
davon Abschreibungen

Kalkulatorische Zinsen (netto)

Saldo aus Investitionstatigkeit € Nettoressourcenbedarf 121.600 €
MITTELBEREITSTELLUNG

1. Finanzhaushalt 2023 laufend
Auszahlungen (Bedarf): € innerhalb Fach-/Bereichsbudget bei

PRC 2810-510

Auftrag L51028100100

Sachkonto 43180000

(aus bereits vorhandenen Mitteln) 121.600 €
Verflgbar: €
Ggf. Mehrbedarf € fremdes Fach-/Bereichsbudget bei:

PRC
Deckung Mehrbedarf bei
PRC
PS-Projekt 7 € Mittelbedarf aus Allg. Finanzmitteln
bzw. Investitionsauftrag 7 €
2. Finanzplanung 2024 ff
Auszahlungen (Bedarf): €
i.R. Finanzplanung veranschlagte
Auszahlungen €
Mehrbedarf Auszahlungen tber
Finanzplanung hinaus €
Deckung erfolgt i.R. Fortschreibung Finanzplanung
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zu Antrag 2) Verein zur Foérderung der freien Kultur Ulm e. V. - das Ulmer Zelt
(Anlage 1)

Das Ulmer Zelt bietet seit 1987 in seiner 35. Spielzeit in der Ulmer Friedrichsau Uber sieben Wochen
ein abwechslungsreiches Programm, welches sich an jede Altersgruppe und personlichen
Geschmack richtet.

Dem aktuellen Budgetvertrag mit dem Verein wurde mit GD 202/20 im Fachbereichsausschuss
Kultur am 26.06.2020 zugestimmt. Der Zuschuss wurde jahrlich fortgeschrieben (mit Indexierung)
und betragt aktuell 57.700 Euro. Die laufende Budgetvereinbarung endet zum 31.12.2023.

Durch die Corona-Pandemie sind in den Jahren 2020 und 2021 zwei Spielzeiten ausgefallen, in
denen aufBBer Zuschussen, keine weiteren Einnahmen erzielt werden konnten.
Rucklagen decken ganzjahrig anfallende Kosten bis zum Beginn der neuen Spielzeit.

Im Jahr 2022 konnten mit insgesamt 75 Veranstaltungen, davon 37 Abendveranstaltungen, 20
Kinderveranstaltungen, 18 Rahmenprogramm-Veranstaltungen (Eintritt frei) mehr Veranstaltungen
als urspringlich fur das Jahr geplant, durchgefihrt werden. Acht Veranstaltungen waren
ausverkauft. Nach Angaben des Vereins wurde die Gesamtzahl der Besuchenden fur die Spielzeit
2022 auf 75.000 geschatzt. Diese Zahl setzt sich aus 16.500 Besuchenden im Abendprogramm,
8.000 Besuchenden der Kinderveranstaltungen, 6.000 Besuchenden der eintrittsfreien
Rahmenveranstaltungen, die in Kooperation mit lokalen Partnerinnen und Partnern stattfinden, und
45.000 Besuchenden im AuBenbereich zusammen (Angaben Pressekonferenz 2022/Ulmer Zelt).

Nach der pandemiebedingten, zweijahrigen Pause, wurde das Programm im Jahr 2022 positiv
aufgenommen. Jedoch war beim Erwerb der Eintrittskarten eine Kaufzurtickhaltung spurbar.

Insgesamt konnten im Jahr 2022 alle Veranstaltungen durchgefthrt werden und wurden dank
gutem Wetter, erfolgreich von der Gastronomie, darunter auch von erstmalig teilnehmenden
Essensstanden, begleitet. Auch das neue Ticketsystem und die damit zusammenhangenden,
andersartigen Verfahren am Einlass, haben sich als geeignet erwiesen.

Im Schreiben vom 17.05.2023 wird darauf hingewiesen, dass der Pressetext vom 02.07.2022 im
letzten Abschnitt nicht richtig ist, weil trotz rlcklaufiger Eintrittskartenverkaufe durch die sehr
guten Gastroeinnahmen ein positives Ergebnis ausgewiesen werden kann.

Besonders viele positive Rickmeldungen erhielt das qualitativ hochwertige Kinderprogramm. Das
Ulmer Zelt war an den Familiensonntagen mit kostenlosem Kinderprogramm groBtenteils gut
besucht. Daneben konnte auch das kostenlose Rahmenprogramm mit 18 lokalen
Kooperationspartnerinnen und -partnern als beliebtes Ziel fir Jung und Alt viele Besuchende
verzeichnen.

Geplant, organisiert und durchgefihrt, werden die Veranstaltungen von einer Kinstlerischen
Leitung (100%), einem Beauftragten fur Offentlichkeitsarbeit und Marketing (90%), einer
Gastronomischen Leitung (50%) und von drei zeitlich befristeten Angestellten (April - Juli). Weitere
100 ehrenamtliche Mitarbeitende, 50 Minijobber im Gastronomiebereich und 100 zusatzliche
ehrenamtliche Helfende unterstitzen die hauptamtlichen Mitarbeitenden und sorgen fir einen
reibungslosen Ablauf des Festivals, dessen Trager der gemeinnUtzige Verein ist.

Im Jahr 2023 beginnt die Spielzeit am 24.05. und endet am 08.07.2023. Mit 29.000 Besuchenden
(75.000 Besucher auf dem Zeltgelande) soll die Anzahl ungefahr das gleiche Niveau wie im Vorjahr
erreichen und das finanzielle Gesamtergebnis damit ausgeglichen sein.
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Das Ulmer Zelt beantragt mit Schreiben vom 17.05.2023 eine institutionelle Férderung in Hohe von
57.700 Euro. Die Budgetvereinbarung soll fir die Jahre 2024 bis 2026 fortgeschrieben werden.
Der Verein plant in den kommenden Jahren ca. 35 bis 37 Abendveranstaltungen, ca. 20 im
kostenfreien Rahmenprogramm und ca. 20 Kinderveranstaltungen.

Finanzierung

Im stadtischen Haushalt stehen fir den Verein zur Forderung der freien Kultur Ulm, das Ulmer Zelt,
jahrlich 57.700 Euro zur Verfligung, vorbehaltlich der Beschlussfassung des Gemeinderats bzw. der
Finanzierbarkeit in den jeweiligen Haushaltsjahren.

Empfehlung der Verwaltung

Die Forderung des Vereins gemaB Antrag vom 17.05.2023, in Hohe von jahrlich 57.700 Euro, fir
den Zeitraum 2024 bis 2026, vorbehaltlich der Beschlussfassung des Gemeinderats bzw. der
Finanzierbarkeit in den jeweiligen Haushaltsjahren zuzustimmen und diese zu beschlieBen.

zu Antrag 3) Heyoka Theater e. V. (Anlage 2)

Das Heyoka Theater wurde im Marz 2015 als gemeinnUtziger, eingetragener Verein gegriindet.
Es bietet ein professionelles und integratives Theater in Ulm an.

Dem aktuellen Budgetvertrag mit dem Verein wurde mit GD 202/20 im Fachbereichsausschuss
Kultur am 26.06.2020 zugestimmt. Der Zuschuss wurde jahrlich fortgeschrieben (mit Indexierung)
und betragt aktuell 63.900 Euro. Die laufende Budgetvereinbarung endet zum 31.12.2023.

In den Produktionen kommen Menschen jeden Alters, mit und ohne Handicap und kunstlerischer
Ausbildung zusammen, um sich kreativ mit einem gegebenen Thema auseinander zu setzen und
gemeinsam Geschichten auf der Bihne zu erzahlen.

Begonnen hat das Jahr 2022 mit drei Wiederaufnahmen eines Sttickes ("Fur die Sterne"). Gefolgt
von vier weiteren Auffihrungen eines anderen Spieles ab Mai ("Flugschneider").

Die Fortfuhrung einer Produktion konnte mit insgesamt drei Auffihrungen und einem bunten
Rahmenprogramm und Catering abgeschlossen werden ("Bienen 2 -Delight").

Zeitgleich entstand zwischen September 2021 und Juni 2022 das Heyoka-Buch, welches Auszlige
aus Theaterstlicken, Einblicke in dessen Entstehung und kleine Interviews mit Ensemblemitgliedern
enthalt.

Neben einem Gastspiel, konnte nach langer Corona-bedingter Pause, im November 2022 ein
Theatersttck im Roxy aufgefihrt werden (" Psychose 4.48"). Alle Vorstellungen waren ausverkauft.
Im Dezember wurde die erste Arbeitsversion eines Dokumentarfilmes vorgestellt, der die
Probenarbeiten und Auffihrungen einer Produktion ("Bienen 1 - Rdume zwischen Himmel und
Erde") begleitete. Die Premiere des von Sehnsucht in seinen unterschiedlichen Facetten
erzahlenden Filmes ist fur Herbst 2023 geplant. Danach ist die Vorstellung des Filmes auf
nationalen und internationalen Filmfestivals vorgesehen.

FUr das Jahr 2023 sind neben der Atelier6ffnung mit einem neuen Sttick ("ZUHAUSE"), drei
Vorstellungen einer Wiederaufnahme ("Fur die Sterne") und eine mobile Produktion (" Camion
Bleu") geplant. Dazu auch erste kleinere Angebote an der Wilhelmsburg sowie Auftritte auf dem
Wochenmarkt und Kooperationen mit der Stadtbibliothek im Rahmen der Kinderbuchmesse.

Mit der bewussten Offnung der Rdume Uber das Theaterpublikum hinaus, sollen mit einem
weiteren Projekt ("Brot&Salz"), Berthrungsangste Gberwunden und Vorurteile abgebaut werden.
Ein Angebot eines monatlichen Frihstlcks fur alle, die das Heyoka Theater kennenlernen maéchten,
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sich einbringen mochten, oder nur frihstlicken wollen, tragt zur Erreichung des Zieles bei. Plan ist
es, die MaBnahme innerhalb des Forderzeitraums fest zu etablieren.

Zudem plant das Heyoka Theater ifn 2023 das erste inklusive Theaterfestival in Ulm. Ein buntes
Festival der Vielfalt, welches das gesellschaftliche Thema der Inklusion auf eine schone, bunte und
unterhaltsame Art in die Stadt bringt (" 1.000 Wege"). Das Festival wird unabhangig von der
institutionellen Forderung der Stadt Ulm finanziert.

FUr die Jahre 2024 bis 2026, sind weitere Projekte, je eine Wiederaufnahme pro Jahr und
Auffihrungen an spannenden Spielstatten in Planung. Dabei sollen vermehrt Angebote fur Kinder
und Jugendliche geschaffen werden. Besonders Projekte flr psychisch kranke, korperlich
beeintrachtigte und alle anderen Nachwuchsspielerinnen und Nachwuchsspieler.

Die Moglichkeit, ortsunabhangig Theater anbieten zu kénnen, entsteht im Jahr 2024 mit einem
neuen Stlck, welches im blauen Bus (" Camion Bleu") aufgefihrt wird. Zudem wird die Open-Air
BUhne ("Zaubergarten") am Hochstra3 wieder genutzt.

AuBerdem ist eine Produktion ("Clownschaman"), ermaglicht durch den langjahrigen Partner Roxy,
und eine Wiederaufnahme geplant. Durch die Notwendigkeit der Anpassung der Stiicke an die
neuen Raumlichkeiten, entsteht ein erheblicher Aufwand. Dies stellt eine Herausforderung fir das
ganze Team dar, macht die Stlicke jedoch gleichzeitig individueller.

2025 wird neben einer Premiere ("Zuhause bist immer nur du"), eine Wiederaufnahme aufgefahrt.
Die Offnung und das tageweise zur Verfligung stellen der eigenen Raume fiir Kooperationen und
komplett eigenstandige Arbeiten soll die gesamte Raumproblematik entlasten und zu einer
gewissen finanziellen Erleichterung fur das Heyoka Theater fUhren.

Im Jahr 2026 werden die Kinder und Jugendlichen des Heyoka Theaters das erste Mal eine eigene
Produktion auffihren. Zudem ist zur Umsetzung eines neuen Stlckes von Sibille Schleicher, ein
weiteres Projekt fur die Open-Air Buhne und Wiederaufnahmen und Gastspiele geplant.

Eine groBere finanzielle Herausforderung stellt in den kommenden Jahren die Miete der Raume und
die geplante Anhebung der Honorare der freiberuflichen Mitarbeitenden auf den branchentblichen
Stand, dar. Zudem ist ein gréBerer Stundenumfang fur die Stelle der Verwaltung, zur Bewaltigung
der Mehrarbeit in den Bereichen Fundraising und Vermietung angedacht.

Langfristig soll das Heyoka Theater unabhangig von einzelnen Personen funktionieren. Ziel ist es,
den Verein zu einem attraktiven Arbeitsplatz fir qualifizierte Mitarbeitende zu machen. Mit dem
Umzug in die neuen Raumlichkeiten (" Atelierbthne") wurde die Grundlage hierflr geschaffen.

Der personelle Wechsel der Geschaftsstelle soll dazu fihren, dass die Sichtbarkeit des Heyoka
Theaters in der Stadt erhoht wird.

Finanzierung

Im stadtischen Haushalt stehen fiir den Verein jahrlich 63.900 Euro zur Verfligung, vorbehaltlich
der Beschlussfassung des Gemeinderats bzw. der Finanzierbarkeit in den jeweiligen
Haushaltsjahren.

Empfehlung der Verwaltung

Die Forderung des Vereins gemal3 Antrag vom 17.05.2023 in Hohe von jahrlich 63.900 Euro, fur
den Zeitraum 2024 bis 2026, vorbehaltlich der Beschlussfassung des Gemeinderats bzw. der
Finanzierbarkeit in den jeweiligen Haushaltsjahren zuzustimmen und diese zu beschlieBen.



	FLD_VOATNRBK
	Gremium
	Zusatzinformation
	Datum
	Beratungsfolge
	SMC_BM_VOTEXT6
	Anlage
	Beschlußvorschlag
	FAuswirkung
	Sachverhalt

